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2. Nutzung und Kopierrechte
1. Copyright (c) Ralf Krumbiegel und seinen Lizenzgebern. Alle Rechte vorbehalten.
2. Das Material steht für jeden privat zur freien, aber nichtkommerziellen Verfügung. 

Veränderungen an den Dateien sind erlaubt, nicht aber deren Verkauf. Das Material
darf über den privaten Bereich hinaus nur für unterrichtliche Zwecke benutzt werden. 

1. Didaktische Hinweise
Ziel des Materials: Einblick erhalten in hinduistische Götterwelt und Gottesbilder.
Das vorliegende Material soll den Schülern einen Überblick über die wichtigsten Götter im 
Hinduismus geben und ihnen außerdem einen Eindruck davon vermitteln, was der Hindu alles 
meinen kann, wenn er von “Gott” spricht.
Das Material kann als Ergänzung zu einem Lehrervortrag genutzt werden und als 
Heftermitschrift dienen. Dazu bietet es sich an, dass der Lehrer während seiner Ausführungen 
verschiedene indische Götterbilder (z.B. per PowerPoint) zeigt und auf besondere Aspekte der 
Hauptgötter eingeht. Solche Bilder sind sehr zahlreich im Internet zu finden. Auch das Material 
zur Ikonographie (vgl. “Symbolik in der hinduistischen Ikonographie”) könnte in diesem 
Zusammenhang zum Einsatz kommen.
Abschließend könnte man mit den Schülern darüber diskutieren, ob der Hinduismus eine 
polytheistische oder monotheistische Religion ist.

Kopien (z.B. als Klassensatz) dürfen NICHT angefertigt werden. Die Kopierlizenz 
erhalten Sie erst beim Kauf des entsprechenden Materials (Bestellung über 
www.reli-shop.de).

3. Bitte um Unterstützung
Die Erarbeitung meiner Internetpräsenz mit den umfangreichen Materialien, die ich auf diese 
Weise zur freien nichtkommerziellen Verfügung stelle, macht nicht nur eine Menge Arbeit, 
sondern bereitet auch Unkosten. Wenn Ihnen meine Arbeitsblätter und Folien weiter geholfen 
haben, würde ich mich über den Kauf einer CD oder eine unverbindliche Spende sehr freuen. 
So helfen Sie mit, dass auch in Zukunft weiter an diesen Seiten gearbeitet werden kann.
Details zur Bestellung einer Material-CD oder für Ihre finanzielle Unterstützung finden Sie 
unter folgendem Link: http://www.reli-mat.de/seiten/feedback/unterstuetzung.htm

Vielen Dank für Ihre Mühe schon im Voraus.
Ich wünsche Ihnen ein gutes Arbeiten und vor allem Gottes Segen.

Ralf Krumbiegel 
(www.reli-mat.de)
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Die hinduistischen Gottheiten
Im Hinduismus gibt es eine Vielzahl von Gottheiten, manche Quellen sprechen von mehreren Millionen. Für 
die meisten Hindus sind alle diese Götter aber nur Erscheinungsformen (Manifestationen) des einen, absolut 
Göttlichen (Brahman). Dieser “Urgrund allen Seins” kann nach hinduistischer Vorstellung verehrt werden, 
indem der Mensch unterschiedliche Gottheiten anbetet. Es gibt mehrere Hauptgötter, die wiederum in 
verschiedenen Körpern (Inkarnationen) erscheinen können und außerdem noch zahlreiche andere Gottheiten, 
die zum Teil nur in bestimmten Gebieten Indiens bekannt sind. Daher gibt es auch unzählige verschiedene 
Tempel und religiöse Zeremonien. Trotz dieser Vielfältigkeit kann man im Hinduismus drei Hauptströmungen 
ausmachen: Shivaismus, Vishnuismus und Shaktismus.

Übersicht wichtiger Gottheiten und Erscheinungsformen 

Brahman
(das Absolute, die Allseele, Ursprung aller Existens - unvorstellbar, unpersönlich 

und ohne Gestalt)

Götter der vedischen Zeit
(haben kaum noch Bedeutung außer 

in religiösen Texten)

Agni Gott des Feuers und des Opfers
Indra   Gott des Krieges, des Sturmes, 

des Regens und der Fruchtbar-
keit

Varuna Götter- und Menschenkönig, Er-
halter der kosmischen Ordnung

u.a.

Spätere Götter
(die wichtigsten heutigen Gottheiten im Hinduismus)

Brahma Vishnu Shiva

verantwortlich für die Ent-
stehung der Welt und des 
Kosmos

Gemahlin: Sarasvati
Göttin der Weisheit und 
Gelehrsamkeit

verantwortlich für die 
Erhaltung der kosmischen 
Ordnungen (Dharma)

Gemahlin: Lakshmi
Göttin der Schönheit und 
des Glücks

verantwortlich für die Zer-
störung des Kosmos, aber 
auch Schöpfer neuen Lebens

Gemahlin: 
Parvati/ Kali/ Durga
Urbild der Mutter aber auch 
Göttin von Gericht und Tod

1. Sohn: Ganesha
Herr der Wissenschaften, 
steht für Weisheit, Poesie, 
Musik und Tanz

2. Sohn: Kartikeya
Kriegsgott

Der Schöpfer Der Erhalter Der Zerstörer

10 Inkarnationen Vishnus:

1. Matsya (Fisch)
2. Kurma (Schildkröte)
3. Varaha (Eber)
4. Narasimha (Mann-Löwe)
5. Vamana (Zwerg & Riese)

6. Parashurama (Mensch)
7. Rama (Mensch)
8. Krishna (Mensch)
9. Buddha (Mensch)
10. Kalki (zukünftige Inkar-
      nation)

Darstellung der Götter-Dreiheit
Brahma - Vishnu - Shiva (Trimurti)
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Im Hinduismus gibt es eine Vielzahl von Gottheiten, manche Quellen sprechen von mehreren Millionen. Für 
die meisten Hindus sind alle diese Götter aber nur Erscheinungsformen (Manifestationen) des einen, absolut 
Göttlichen (Brahman). Dieser “Urgrund allen Seins” kann nach hinduistischer Vorstellung verehrt werden, 
indem der Mensch unterschiedliche Gottheiten anbetet. Es gibt mehrere Hauptgötter, die wiederum in 
verschiedenen Körpern (Inkarnationen) erscheinen können und außerdem noch zahlreiche andere Gottheiten, 
die zum Teil nur in bestimmten Gebieten Indiens bekannt sind. Daher gibt es auch unzählige verschiedene 
Tempel und religiöse Zeremonien. Trotz dieser Vielfältigkeit kann man im Hinduismus drei Hauptströmungen 
ausmachen: Shivaismus, Vishnuismus und Shaktismus.

Götter der vedischen Zeit
(haben kaum noch Bedeutung außer 

in religiösen Texten)

Schülerarbeitsbogen und Kopierrechte
können nur über den Kauf des entsprechenden
Materials erworben werden.

Einfach hier bestellen:

http://www.reli-shop.de
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